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Andorno 

Stabilimenti Ldroferapici e Grand Hôtel 

 

Andorno Bagni (Provinz Novara) 

19.6.[18]99 

 

Hochgeehrter Herr Professor! [Robert Koch] 

 

Erlauben Sie mir Ihnen meinen herzlichsten Dank für Ihren geehrten Brief 

auszudrücken, dessen Inhalt durch die Erfüllung eines sehnlichen Wunsches so große 

Freude bereitet hat. 

Ich schrieb sogleich an meinen Freund in Vernate, damit Sie öftere und reichere 

Sendungen bekommen können. 

Auch von Colico (Comersee), hoffe ich, werden Sie nächstens Mosquitos erhalten: der 

betr. Mann, welchem ich den Auftrag gab, Mücken zu fangen und Ihnen zu senden, 

schrieb mir, daß vorderhand noch keine Mücken zu finden sind. 

Noch heute schreibe ich an Herrn Geheimrath Prof. Gerhardt, um ihm für seine große 

Liebenswürdigkeit zu danken und um ihn zu fragen, ob Anfang November die 

geeigneste Epoche ist um die Stelle antreten zu können. 

Indem ich meinen warmen Dank für Ihre gütige Vermittlung wiederhole zeichne ich in 

Hochachtung und Verehrung 

Ergebenst 

Dottor Galli 
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